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Pressemitteilung 
29. April 2010 

Ein Fenster zur Expo in Berlin 

Science Center Medizintechnik:  

Ab heute Sonderausstellung zur Weltausstellung 2010  

 

Einen weiteren Veranstaltungshöhepunkt präsentiert die  

Otto Bock HealthCare im Science Center Medizintechnik, 

Ebertstraße 15a in Berlin: Anlässlich der World Expo 2010 

eröffnet das MedTech-Unternehmen am heutigen Donnerstag, 

29. April, eine Sonderausstellung, die bis zum Ende der Expo 

am 31. Oktober einen Hauch von Shanghai in die deutsche 

Hauptstadt bringt. 

 

Die Sonderausstellung im Erdgeschoss des Science Center 
Medizintechnik informiert über die chinesische Millionenmetropole 
Shanghai, die eine Vorreiterrolle in der Entwicklung des Landes 
einnimmt. In der „Stadt über dem Meer“ findet vom 01. Mai bis zum  
31. Oktober die größte Expo aller Zeiten statt. Unter dem Motto „Better 
City, Better Life“ empfangen auf einer Fläche von 5,3 
Quadratkilometern 230 Pavillons die Besucher aus aller Welt. Erstmals 
in der rund 160-jährigen Geschichte der Weltausstellungen wird dabei 
den Belangen von Menschen mit Handicap ein eigener Pavillon 
gewidmet: der „Life & Sunshine Pavilion“. Hier greift Otto Bock das 
global wichtige Zukunftsthema Mobilität für Menschen in einer eigenen  
Ausstellung mit interaktiven Installationen auf und macht es so einer 
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großen Öffentlichkeit zugänglich. „In Shanghai werden mehr als 75 
Millionen Besucher erwartet. Eine bessere Plattform zum Dialog und für 
unsere Produkte im asiatischen Raum kann es nicht geben. Berlin-
Shanghai ist zudem eine sympathische globale Brückenbildung“, sagt 
Professor Hans Georg Näder, Familienunternehmer und 
Geschäftsführender Gesellschafter des Weltmarktführers Otto Bock. 
 
Im Science Center Medizintechnik wird ein exklusiver Einblick in die 
Ausstellung vor Ort auf der World Expo gewährt. Highlight ist etwa eine 
kinetische Skulptur: 100 computergesteuerte Handprothesen 
reflektieren mit Hilfe von kleinen Spiegeln Lichtpunkte, aus denen das 
chinesische Schriftzeichen „Mobilität“ entsteht. Neben informativen 
abrufbaren Filmen kann ein speziell für die Expo 2010 designter 
Rollstuhl ausprobiert werden. Auch der im Berliner Stadtbild mittlerweile 
bekannte Walker ist in China mit dabei. Zudem erfahren die Besucher 
in der Sonderausstellung, wie sich Otto Bock über die Expo hinaus in 
China engagiert. Das Unternehmen ist dort seit 1993 mit einer eigenen 
Gesellschaft vertreten und nimmt seine Verantwortung als Corporate 
Citizen in vielfältiger Weise wahr: So war das Engagement bei den 
Paralympics 2008 in Peking mit der Ausbildung von 50 chinesischen 
Orthopädie-Technikern verbunden, die mit den erworbenen 
Zusatzqualifikationen in ihre Kliniken und Sanitätshäuser zurückkehrten. 
Bei diesen und anderen Projekten arbeitet Otto Bock eng mit der China 
Disabled Persons' Federation (CDPF) zusammen, die die Interessen 
von mehr als 80 Millionen behinderten Menschen in China vertritt. 
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Weitere Informationen zur Otto Bock HealthCare: 

Dirk Artmann 

Leitung Unternehmenskommunikation / Unternehmenssprecher 

Otto Bock HealthCare GmbH, Max-Näder-Str. 15, 37115 Duderstadt 

Telefon: (05527) 848-3036, Fax: (05527) 848-3360 

E-Mail: dirk.artmann@ottobock.de 

www.ottobock.de  

 

 

Weitere Informationen zum Science Center Medizintechnik: 

Sebastian Peichl 

Direktor Science Center Medizintechnik 

Otto Bock HealthCare GmbH, Ebertstraße 15 a, 10117 Berlin 

Telefon: (030) 398206-101, Fax: (030) 398206-111 

Mobil: (0172) 3883114  

E-Mail: sebastian.peichl@ottobock.de 

www.sciencecenter-medizintechnik.de 

 


